
144 Aukunft in Drurg. — Sestliche Aufnahme.

Fläche) nach Tamaki. Die Chaussee ist breit und gut angelegt, die Brücken
sind solid gebaut, Alles deutet darauf hin, daß eine aufgeklärte Regierung
große Sorgfalt verwendet, um die Verbindung des Innern mit der Haupt—
stadt so rasch und so gut als möglich herzustellen. Die Gehöfte und Land—
häuser werden hier seltener, obgleich der wellige Boden von vorzüglicher
Güte sein soll.

Gegen ein Uhr nach Mittag langten wir endlich in Drury an, einer
29 Meilen von Auckland entfernten größeren Niederlassung, wo wir die

zlänzendste Aufnahme fanden. Das zur Unterkunft der Expeditionsmitglieder
bestimmte Haus (Young's Hotel) war mit Blumen, seltenen Waldpflanzen
und Farnkräutern geschmückt; vom Giebel wehte neben der britischen auch
die österreichische Flagge.

Haung's Hötel in Drnr—

Drurh liegt in einer hügeligen, fruchtbaren Ebene, nach allen Seiten
hin ist das Land eingezäunt, Felder und Wiesen wechseln bunt ab, und das
behäbige, frische Aussehen der Ansiedler, die vielen rothbackigen Kinder, so
wie der kräftige, schöne Viehstand liefern den deutlichsten Beweis, daß die
Gegend nicht allein fruchtbar, sondern auch sehr gesund ist. Die Gesellschaft
trennte sich nun in zwei Abtheilungen. Der Geolog der Expedition begab
sich, um seine Untersuchungen zu beginnen, mit mehreren Begleitern nach
einer ungefähr 12,, Meilen von Drury im Walde gelegenen Stelle, wo ein
Kohlenflötz in einer Dicke von 12 Fuß aufgeschlossen liegt; der Rest der
Forscher durchwanderte zu botanischen und zoologischen Zwecken den, durch
seine grünenden und blühenden Herrlichkeiten fast sinnbetäüubenden Urwald


